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Neuerliche Taqsahunq
und GlnttorslUlfstelllmg.

Voll dcm t, k. Vczirll?gcrichlc AdclS
bcrg wird kund gemacht, daß zur Vor>
"ahme der mit dem Beschndc vom Am,
Frliluar 1864, Nr. 582 bewilligte,, m,d
sohin slftiltcn Nclicitation der von dcr
ssranzisla Gruden erstandenen Rcaliläl
«ud Nett,. Nr. 106 n.cl Grundbuch der
Sittichcr Karstengilt die neuerliche Tag'
satzung auf dcn

10. Mai l. I.,

flüh 9 Uhr, hicrgerichts mit dem vori-
ge» Anhange angeordnet worden ist.

Zugleich wird dem Tabulargläubigcr
^orcuz Slodcmnil eri>,nerl, daß die be-
zügliche, für denselben ausgefertigte Feil«
vietuugsrubril dem wegen seines unbe^
kannten AufeuthaltcS als Kurator uä ucwm
nufgestelltcn Herrn Carl Premrou in
Adclsberg zugestellt werde.

5t. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Februar 1870.

( 7 1 3 - 2 ) ^ M 7 i 0 4 3 .

Executive Feilbietung.
Vou dem t. l. Bczirtö^richle Fcistriz

wird hicmit dclaunt gemacht:
Es sei über das Anfuchcn dcö Hcrrn

Anton Domladiö von Bitinc gegen Franz
Tomöic von Fcis<riz Nr. 68 wegen schul-
diger 31 fl. 99 tr. ö. W. L. «. l̂ . in die
executive ösfcnlliche Versteigerung der dem
Kttztcru gehörigen, im Grundliuchc der
Stände ttrainö «ud Urb.°Nr. 39 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich crl,obcucn
SchätzungSwerthe vou 5)000 ft. ö. W., ge-
williget und zur Vornahmc derselben die
Feilbictungs-Tagsatzungen auf dcn

ii 2. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 8. J u n i 18 70 ,

l ' ^ ' " ' l Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
^ ^ " . ^ u Auliannc bestimmt w lden,
. ^ b'' "b'"ende Realität nur bei der
letzten Fe ttmtung auch „.uer dem Schäz-

^37^d7^'^llbie<o..de..hi^.
Daß Schätzuugsprotololl, der Grund-

buchseftract und die tticitativusbedinanissc
lonuen bei diesem Gerichte in den newob».
lichen Amtsstuuden cingesehe» werden

K. t. Bezirksgericht Fcisttiz, am 8tcu
Februar 1870.

( 8 0 0 - l ) Nr. 788.

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nnsscnfüß

wiid unt Bezug auf das die^crichllichc
Edict vom 31. Dcccmdc, v. I . , Z. 5240,
bekannt gemacht, daß dic auf dcn 28stcn
d. M . und 2«. März l. I . augcoidliclci'
efccutiuci, Feilbielliiissr» der dem Efcculcn
Frauz Börse von Maclovc nchörigcn Ren'
lilät Nccl.-Nr,402 ucl Klingcnfrls mit
Aufrcchthaltung der dritten auf dcu

28. A p r i l l. I .

angeoidnctcn Fcilbietung a!S abgethan er«
klärt wurden.

K.l.Bezirksgericht Nasseufnß, am25stcn
Februar 1870.

(688—1) Nr. 971.

Nelicitatiolls-Gdict.
Vom t . l . Bezirksgerichte Adclsvcrg wird

bekannt gemacht:
ES sei die Rclisilation der früher dem

Antou Bcucan voll Altcndorf Nr. 11
gehörig gewesenen, im Gruudduchc der
Herrschaft Adclöberg «ud Urb.-Nr. 1201,
Extract-Nr.2:;i1 und Urb.-Nr. 187 vor-
kommenden, laut^icitationSprololollcs von»
9. October 1868, Nr. 8745, von der
Maria Bcucau von Allcuoorj um 410 f l .
und 136 fl. erstandenen Ncaliläicn wegen
nicht zugehaltener ^icitalionsbcdingnissc
aus Gefahr uud Kostcu der örstchcrin
bewilliget, u»o zu dcreu Bornahmc die
Tugsatzung ans dcn

10. Mai l. I.,
früh i) Uh>, hicrgcrichts u«it dein augc»
ordnet worden, daß bei derselben diese
Realitäten auch unter dem Schätzwcrtye
hinlangcgcben werden würden.

K. t. Bezirksgericht Aoclöbcrg, am
18. Februar 1870.

(TtiuIIZ) Nr. 861?

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l, Bezirksgerichte ^andslraß wird

hicmit bekannt gemacht, daß zu der mit
Bescheid vom October 1869, Z. 4192,
angeordneten crslcn Fcilliictung der Rca^
lilatcn des Ialob Kuhar uud Iohuun Nccĉ
mcr vou<Hutna lcin Kauflustiger crschicueu
ist, dahcr zu der ans dcn

23. A p r i l 1870
angeordneten zweiten Real Feilbiclung ge-
schritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht ttandstraß, am 23tcu
März 1870.

( 7 7 4 - 1 ) Nr. 20642.

Erecutive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. t. stadl. ° dclcg. Beziltögcrichle
in ^uidach wird belauut gemacht:

ES scl über das Ansuchen des Andrcab
Mchle von Udjc die cfccntivc Vc> steige»
rulin der dem Flaiiz Slrczcl vo» Mala-
oclch gehörigen, ^cilchtlich cmf 861 f l . ̂ e
schätzlcn, im Grundtiuche dcr Pfarrtilcheil,
gilt Rcifniz ^ul̂  Un>. «Nr. 3, I'om. 1,
voltommcndcu Nculität bewilliget und
hiczu drei Fcilbielungstagsatzuugcn, und
zwar die erste auf dcn

4. M a i ,
die zweite aus den

4 J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 12 Uhr,
lu der AmtSlauzlci mit dem Anhangr an-
gcolducl woidcn, daß dic Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über oeu Schätzungswert!), bei
dcr drillcu aber auch uulcr demselben hmtan-
gcgcdcn wcrdcu wird.

Dic ^icitaliottöbcdingnissc, woruach inS'
besondere jeder ^icitaut vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Haudcn
dcr ^icilaliouS-ColNluisslou zu erlegen Hai,
so wie oaö SchätzungSprolololl und dir
Gruudbuchsexlracl töuuen in der dieSge»
richtlichcn Registlülur clugeschen werd.u.

Reibach, am 23. November 1869.

( 5 7 5 - 2 ) Nr. 580.

l^rülllerullg
an Andreas S t i b l l und dessen unbe-
tannle Rechtsnachfolger sowie die übrigen

Äusprechcr dcr ingedachlcu Rcalllälcu,
Von dem l. t. Bezillsgerichlc Wippach

Wird dcm Andreas Sti l i l l und dessen unbe»
kannten Rechtsnachfolgern und dcn übrigen
Alisprcchcrn der ingedachtcu Realitäten hier»
mit erinnert:

Es habe Anton Stibi l von Uslja Nr. 45
wider dieselben oic «läge auf Ersitznng der
im Glundliuchc HaaSberg xud 'lomu 1^,
p̂ ss. 143 und 145 auf Andreas Slibl l
vcrgcwährlcu Wicsc Vliwiil i l i, Paiz.-Nr.
957 mit674"/,<.<> I_!Kl.jttrn. dcn eben-
dort 8ud i>^ . 159 auf den Nämlichen vcr>
gewährten Wald und Wiese» /l»,wr«t, Parz.»
Nr. 966 mit 414"/,«,« b l a s t e r » , dcn
cbcndort ^'l> p l ^ . 377 auf den Nämlichen
vcracwährleu Wiese und Foist v Loräi,
„UN Weingarten, Parzelleu.Nr. 1117 mit

1278*'/. ^Klafter», der ebcndor« 8ud pHß.
2 l9 auf dcu Nämlichen vcrglwührtcn Wiese
?oä Millieo niid d r grunddilchlich nicht
c'nirl'arrn Hutwcidc 8tlUßg,, 8ud praes.
5, Fcdil!l,r 1870, Z. 580, h'ciamts cm-
q<l',acht, wornbcr zur inündlichen Verhand'
lung die Tagsatzung auf den

2 6. A p r i l 1 8 7 0 ,
f'ül) 9 Uhr, mit mu Anl'unge des tz 29
li. G. O. angeordnet unc' den Geki^l ln
wr^li, ihire nlililflniütc» AlifcnlhallcS M»l^
<l»äû  Baic vox Uslja als ^'ur^wlÄä kot,um
auf ihre Gefahr und Kosten bcslcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allcofaUs zu rechter Zeit
scldsl zu erscheine» ooei sich einen ander»
Süchwallcr zu b» stellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigmS diese Rechts«
sache mit dcm aufgrstcMen Curator ver»
haudcll wcrdln wird.

K. t. Bzirlsgericht Wippach, am 6len
Februar 1870.

( 3 4 9 - 2 ) Nr. 167.

Erilmermlg
an Johann und Helena K i t c l , Uübe<
kannten Aufelilhallcö, und ihre ebenfalls
Nübclanulcn RcchlSnachfol̂ cr oder Erben.

Von dcn, l. l. BczirlSgciichle Kronau
wcrdcn Johann uud Helena Kilel, unbe«
llllinlen Aufenlhalies, und ihre ebenfalls
»nbltaunlcn RrchtSiiachfolger oder Eiben
hiermit erinnert:

ES habe Äiichael illincr von Jaucrburg
Hc«.-Nr. 11 wider dieselbe» dic iilage auf
Vcrjähit- nnd Erloschene,tlärung ler für
sic auf dcr lläMisch»n Realität zu Iauer-
m,r^ Eousc.Nr. 11 »ud U'li.-Nr. 33 »ci
jaucrburg hastenden Satzpost Pr. 100 fl.
lubsl Untelhull nndZubcssciuna. «udpliis».
4. Fclnnar 1«?0, Z- 167, hieramlS rin»
^b:acht, woiliber zur mdcnllichrn münd-
lichen Verhandlung dic Tagsuhnng auf dcn

17. M ° > »870,
fiüh 9 Uhr, mil dem Anhang oeS ß 29
u. G. O. ljicrgcrichlS ungeordnet und den
Octllialen weucn ihrcS ulibelannlen Aufenl-
liulleS Herr Johann Prcllncr von Karncr«
^nllach °uls ^urlrtoi- aä aewin auf ihre
Gefahr und Kosten l'tstcllt wurde.

Dcsscn werdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu lichter
Zeit scldsl zu erscheinen, vdcr sich t,»cn
audclcn Sachwalter zu bestellen und an«

^hcl namhast zu machen haben, widrigens
d̂iese Rechtssache mit dem ausgestelitel,

iEuialor verhandelt werden wird.
! Kronau, am 4 Februar 1870.
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(483—3) Nr. 7807.

Reassumirung
execution' Feilbietimg.
Bon den, t, l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Mcnia

Koritnik geb. Stare von Hasclbach gegen
Mathias Iatlic von Iarcivcrh wegen ans
dcm Vergleiche vom 10. Mai 1864 schul
diger 453 fl. 75 tr. ö. W. e. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigern«»« der dem
Achtern gehörigen, im Gruudbuchc desGutes
Ober-Radclstcin 8ud Urv.-Nr. 10 vorkom-
menden, in Iariiucrh gelegenen behauste»
Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 940 f l . ö. W., gewilligct
und zur Vornahme dclsclben die Fcilbic-
tungs'Tagsatzungen auf den

27. A p r i l ,
2 7. M a i und
28. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge^
gerichts ioH88uiuauä0 mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feiluiclung auch
unter dcm Schützuugswcrthe an den Meist
bietenden hintange^cbc» werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitaticmsbedingnrsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn cinncschen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 24teu
November 1869.

( 4 7 3 - 3 ) Nr73687

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Matlhäris

Demsar von Idr ia gegen Maria Mlinar-
iiö von Idria wegen aus dcm Vergleiche
vom 10. December 1866, Z. 3998, schul-
diger 64 st. 44 kr ö. W. o. 8. o. in dic
executive öffentliche Versteigerung der der
Lttztern gehörigen, im Grundbuche der Stadl
Idr ia 8ud Urb.-Nr. 270, hs .Nr .269 vor
kommenden Realität, im gerichtlich crh0'
denen Schätzuugswcrthc von 410 si. ö.W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
drei FeildictungS-Tagsatzungcn auf den

22. A p r i l ,
2 1 . M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictui'g auch unter dem Säiäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
buchsextract und die LicitatronSbedlngnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 16ten
Februar 1870.

(658—3s ' ^ir. 188.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Pravrotnit von Laufen gegen Maria Aipic
von Olscheut wegen aus dem Urtheile vom
29. December 1865 und Bescheide vom
5. Juni 1866, Z, 2967, schuldiger 300 ft.
v. W. e. ». o. in die executive öffentliche
Versteigerung der der Letztern gehörigen,
im Grundbuche Thurn Urd.-Nr. 59 und
Herl schaft Michelstctten 8ud Urb.-Nr. 86 ' / , ,
88^8 vorkommenden, zu Olschcuk unter
Consc. «Nr.43 gelcucnen Realitäten, im
gerichtlich erhobene» Schätzungswcrthc von
887 fl. ü. W., gcwilligct und zur Vornahme
derselben die drei Feilbictuugstagsatzungen
auf den

19. A p r i l ,
30 . M a i und

4. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten mir bci der
letzten Fcilbietung auch untcr dem Schäz-
zunüswerthe an den Meistbietenden hintan-
Utgtbln werden.

Das Schätzungsprototoll. der Grund-
duchsexnact u»d die Licitatiousbedinginsfc

.1"'"«l ! ^ ^ ü ^ ^ " ' " den gewöhn,
llchcn Amtsstunden «wgcschen wcrdcn

K. k. Bezirksgericht Krainburg «m 17teu
Jänner 1870.

(673-3) Nr. 1026.

Erecutive Feiibictung.
Von dem k. l, Bezirksgerichte in Egg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche« der k. l. Fi»anz«

Procuratur für Kram, in Verlrclrmg des
hohcu AcrarS und G!Unde»tlustMlgSfo»deS,
gegen Lorcnz F^rmc von Ielenk wcgc» ^u
l. f.Steuern undGrunocntlastu»gSgedüi,ncl!
schuldiger 170 fl. 3 kr., der aus 23 fl. 14 lr,
ö. W. adjustirt n u»d weiters erlaufende»
Executionstosten, die executive öff>utlichc
Versteigern»,', dcr dcm Letzteren gehörigen,
im Grundbuche Müntcndurf >u!» Urb,-Nr
236 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schähungöwerlhc von 1116ft.
ö. W , gewilligct und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

2 3. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 5. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlei mit dem Auhaugc bestimmt
woide», daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcllbictung auch unter dcm
Schätzungswerlhe an dcn Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund-
buchsexlract „nd die Licitationsdedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 8lc»
März 1870.

(669—^) Nr. 747.

Erinnerung
an Simon P i e z l j , dcsfcn allfälligc Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem t.t. Bezirksgerichte RabuiannS-

dorf wird dem Simon Prezlj, dessen allfäl-
liaen Erden und Rechtsnachfolgern hicrmit
erinnert:

ES habe Gregor Zuritci von Mitlerdorf,
Morgareth GaSperin'schcr Verlaß Euratoi,
wider dieselben die Klage auf Ersitzuug des
Eigenthumes betreffe« deS UeberlaudS-
arrmdstückcs Neclf.-Nr. 1003 allHerlschaft
RadmaunSdorf Acker v äuiFlin I51atu, »ud
PIHS8. 23. Februar l. I . , g. 747, hier
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung dic Tagsatzung auf dcn

19. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und dcn
Geklagten wcgcu ihres unbekannten Auf-
enthaltes Gregor Krizaj von Radma»»S-
dorf als Ouinwl,' aä aowui auf ihre Gcfahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbjt zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und alchcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
24. Februar 1870-

(649—3) Nr. 9.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Scnoselsch

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Dobrila von Trieft gegen Franz Kolar von
Senosetsch wegen aus dem Zahlungsaus-
trage vom 28. September 1865, Z. 3390,
schuldiger 250 f l . ü. W. e. 8. o. in die cxccu-
tive öffentliche Versteigerung der dem Letz»
lern gehörige», im Grnndbuche der Herr«
schaft Senosctsch 8iid Urb.-Nr. 106 u. 140
vorkommenden Realität, im gerichtlich erh0"
denen Schätzmigtiwrrthe von 670 fl. ö.W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
FeilbictungS-Tagsatzungcn auf dcn

19. A p r i l ,
2 0. M a i und
25, J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in diefcr
Gcrichtstauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch untcr dcm
Schätzungswmhe au deu Meistbietenden
hiiitangegcbe» werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am 5tcn
Februar 1870.

( 5 3 ! - 3 ) Nr. 660.

Dritte exec. Feilbietung.
Das k. k. Bezirksgericht zu Adclsbcrg

macht bekannt, daß zur Vornahme dcr in
der Execution5s>:che des Iohau» Prcmrou
non Nußdorf aeaen Michael und Josef
Celhar von St . Peter mit dem Gescheide
nom 27. Fcdruar 1866, Nr. 1435, bewil-
ligten und sohin sistitten drillen cxecutioen
Real Fcilbietung die neuerliche Tagsatzuug
auf dc»

20. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichts mit dein vorige»
Anhange ungeorduct worden ist.

5t. l. Bezirksgericht AdclSbcrg, am 4ten
Februar 1870.

(409—3) Nr, 6214^

Ncafsumirmlg
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird hicmit bekannt gcmacht:

Es sei über das Ansuchen dcS l. k. Ver-
waltungsamtcs rio»La»dsttuß gegen Martin
Sintic von Kruschendorf wcqen aus dcm
Urtheile vom 2. August 1857, Z. 1514.
schuldiger 4 ft. ö.W, e. 8. o. in die Rcas-
sumirung dcr drille» executivcu öffentliche»
Versteigerung dcr dcm Letztern gehörigen,
im Grundbuchs Seehof «ul) Urb. - Nr. 4
vorkommenden Rcalilät fan.mt An - u»d
Zugehür, im gerichllich erhobenen Schäz-
zungSwerthe vo» 177 fl. 55 kr. ö, W., ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
Hcilbietungslagsatzung a»f den

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags mn 10 Uhr, hicrgcrichlS mit
dem A»ha»gc bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität »ur bci dieser Feil-
bict»»q auch uutcr dcm Schätzungswcrthc
an dcn Meistbietenden hinta»gcgcbcu werde.

Das Schätzurrgöprolokol!, der Grund-
l'UchScxtract und die Licitatio»i<bcdi»gmsse
tünue» bci dicscm Gerichte i» dc» gcwöh»-
lichcn AmtSstuudcn ciugesehr» werden.

K t. Bezirksgericht Landstraß, am Ilen
October 1869.

(6N-3) " " Nr. 24,

Erillnerung
a» Simon und Jukob P i tusch, Miza

und Sebastian Wer tsch i tsch.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wiid

dcn Simon und Jakob Pikusch, Miza uud
Sebastian Wertschitsch hiermit erinnert:

Es habe MallhausSchifscrer voil Safmtz
Nr. 13 ^vider dieselbe» die itlage auf An<
ert^llning dcr Veijähnmg nachstthc»dcr,
cuf seiner Realität Urb.-Nr,2290 uä Herr«
schaft Lack haftenden Satzpostc», als:

1. des darauf mtauulirte» Adhandlungs-
Abschlusses vom 28.Iä»ncr 1802 und
des für Jakob Pitusch verstcherlen Erb-
theiles mit 627 fl. 5 ' / , tr. L.W. oder
533f l . 6 ' / - kr.;

2. des für Eosvar Schoutar laut Qui l -
lung vom 24. Mai 1802 haftenden
Betrages pr. 145 fl,;

3. dcr aus obincr Post für Georg Schon-
tar supermtaduliltc» Abh^ridlung vom
7. October 1825 pi. 145 ft ;

4. des zu Gunsten dcS Jakob Pitusch
executive intaliuliitcu gerichtlichen Ver-
gleiches v, 14. August 1827 pr. 115 ft.;

5. des für Miza und Sebastian Wer-
tschilsch auf dcr Forderung dcs Georg
Schoutar aus dcr Abhandlung vom
7, October 1825 supermtabul. Vcr-
gle'chcs vom 13. Februar 1830 pr.
145 ft.,

8ud Z)M08. 4. Jänner 1870, Z. 24, hier
amts eingebracht, worüber zur mündliche»
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

19. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhcmac des § 29
der allg. G. O. angeordnet und dcn Ge-
klagtcu wegen ihres nnbetamttcn Aufcut-
haltes Mallhäus Poreuta von Safnitz als
^ui'äwr ad llcwm auf ihrc Gefahr rrud
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincn
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
»amhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgcslclltcn Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 7teu
Jänner 1870.

(670—3) Nr. 748.

Erinnerung
an Iatob P i cz l j , dcssm allfälligc Eiben

uud Rechtsnachfolger.
Von dem l.k. Bezirksgerichte RadmanllS-

dorf wird dein Icüob Prczlj, dcsscn allsäl«
ligen Erben u»d Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Gregor Zmilel von Mitt tr-
dorf, MlNgarell) Gasperiu'fcher Verlaß-
Curator, wider dieselben dic Klage auf
Ersitzulig bclreffcs dc« UelierlandSgrund-
stückcs Rectf.'Nr. 997 l̂ ä Herrschaft Rad-
mauusdorf, Ackcv Fu poäolnk v ^denoi,
pri ^numnji, dcr Gcränlhc M zol>0 und
v 5ui0, «ud i»ru08. 23. Februar d. I - ,
Z. 748, hicramtö cmgebracht, worüber zur
luündlichcn Vcrhaudluug die Tagsatzuug
auf den

19. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
a. G. O, hicrgerichts angeordnet und dcil
Geklagte» wcgcu ihrcs »»bekannten Aufeut-
Haltes Gregor Kri^cj von Nadmannsdorf
als (^uiAwi- ^d liotum auf ihlc Gefahr
und 5ioslc» bestellt wur^e.

Dessen werden dieselbe» zu dem E»de
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeil sclbst zu erschei»cu oder sich eiucu
underen Sachwalter zu l'cstcllc» und a»-
her namhaft zu macheu habe», widrigcus
diese Rechtssache mit dcm aufgestellte»
Eurator verhandelt wcrdeu wird.

K. t. Bczirksgelicht Nadmannsdorf, am
24. Februar 1870.

( 6 1 2 - 3 ) Nr. 12 i7

Grinnerung
an M a r u ü a G a b r i n .

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Luck wird
der Maiusa Gabri» hiermit criuucrt:

Es habe AudrcaS Hafner von Godcsii
Nr. 43 wider dieselbe, die Klage auf Aner-
kennung dcr Vcljährung der auf scixcr
Realität Urb.-Nr. 2575 ksl Herrschaft Luck
HS.«N>. 43 z» Godesic für Maruöa Gal'rin
iiitabulirtcn Schuldscheines vom 1. März
1783 pr. 212 ft. 30 kr., »ud ^ « 8 . I3tc»
Jänner l.!^., Z. 121, hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzuiig auf den

26. A p r i l 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS tz 29
ullg. G. O. angeordnet u»d dcr Gcklaatc»
megcn ihrcs unbekannten Aufenthaltes Ioscf
sluöar vo» Rctccc Nr. 2 als ^unUor ^
aewm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird die Geklagte zu dcm
E»dc verständiget, dciß sie allenfalls z»
rcchtcr Zeit salbst z» erscheinen, oder sich
cinrn audrrcn Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am I5ten
Jänner 1870.

( 4 1 0 - 3 ) Nr. 6213.

Reassulllirullg
dritter ercc. Fcilbietung.

Vo» dem t. k. Bezirksgerichte Laudstraß
wird hicmit bekarmt gemacht:

Es sci über das Ansuche» dcs k. k. Vcr-
wallungöamtcS vou Landslrafz gcgc» Johann
Stopar von Verblc wegen «uö dcm Ver-
gleiche vo», 22. März 1867, Z. 889, schul-
diger 17 fl. 87 kr. ö. W. e. «. c. in die
Ncassmmruug der dritten exccutiven öffent-
lichen Verslcigcrnug dcr dcm Letzteren gehö-
rige», im Gruudliuche dcr Herrschaft Thür»'
mohnrt 8ud Dom.-Nr. 41 vorkonnncndcu
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä.^
zuligewclthe von 793 fl. ö.W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die executive
Real-Feilbiclungstagsatzlmg auf dcn

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicracrichts M»t
dem Anhange bestimmt worden, daß dic feil'
zubietende Realität nur bei dicscr letzten Fcil-
bictung auch unter dcm SchätzungSwcrthe
an den Meistbietenden hmtcmgcgcbcn wcrdc.

Das Schätzunnsprolokoll^ dcr Grund"
buchScxlracl und dic Licitutionsbcding»'!!^
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am l<c"
October 1869.
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(780—2) Ni. 1803.

Executive
Fahrmsse-VersteMimsi.

Bom k. k. Landesgerichtc in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefine
Podgraischic; die efecutwc Feilbictnng
der der Fran Theresia Jack in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichen! Pfandrechte
belegten und anf 197 st. 10 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, als: Einrichtungs-
stücke und Hansgeräthschasten, bewilli-
get und hiezn zwei Feilbietnngstagsaz-
zungen, die erste auf den

2 6. A p r i l
und die zweite aus den

10. M a i 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-, und
Mhigensalls von 3 bis 6 Uhr Nach
mittags in der Wohnung der Execntin
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Pfandstückc bei der ersten Feil-
bietnng nur um oder über den Scha'z-
zungswerth, bei der zweiten Feilbictung
aber auch unter demselben gegen sô
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 29. März 1870.

(705—2) Nr. 1346.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Lai-
bacher Sftarcassc die executive Verstei-
gerung des dem Herrn Anton Babnik
gehörigen, gerichtlich auf 4103 ft. 20 kr.
geschätzten Hauses, Consc.-Nr. 25 auf
der Polanavorstadt in Laibach, bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungstagsaz-
zungen, und zwar die erste auf den

25 . A p r i l ,
die zweite auf den

30 . M a i
und die dritte auf den

2 7 . J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12
llhr, vor diesem Gerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietnng nnr um oder über den
Schätznngswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat, sowie das
SchätznngsprotokoÜ und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. März 1870.

^ 7 0 4 ^ 2 ) Nr̂ . 1233.

Met.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des An-

dreas Paternoster, durch Herrn Dr.
Hongratz, wider Josef Babscg, durch
den Kurator Herrn Dr. Rudolf, wegen
aus dem Vergleiche vom 19. I n n i ,
ratif. 5. September 1868, ^ 12038
schuldigen 210 f l . sammt Anhang die
executive Feilbietung des dem Josef
Babscg gehörigen, im magistratlichcn
Grundbnche vorkommenden, in Laibach
am Rcber «ud Consc.-Nr. 25 aew
genen, laut Schätzungsprotokolles vom

29. September 1869, Z. 5291, ge-
richtlich auf 1400 f l . bewertheten
Hauses bewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsatzungen auf den

25 . A p r i l ,
3 0. M a i und
2 7. J u n i 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß genannte Realität
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur über oder um deu Schäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch
unter dem Schätznngswerthc an den
Meistbietenden hintangegcbcn werden
wird.

Der Grundbuchsextract, die Lici-
tationsbedingnisse und das Schätznngs-
protokoÜ können in der dicsgerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Mi i rz^1870^

(758—2) Nr. 1307.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird den Erbsintcrcsscutcn
nach Franz Schniderschitsch, Krämer
in Gutenfeld, im Bezirke Großlaschitz,
hiermit bekannt gegeben:

Das Handlungshaus Franz Zott-
mann & Ient l in Laibach habe 8lch
1),-WN. 11 . März 1870, Z. 1307,
das Gesuch um executive Pfändung,
Transferirung und enge Sperre des
zu dem Nachlasse des Franz Schni-
derschitsch gehörigen beweglichen Ver-
mögens M o . 427 st. 59 kr. e. 3. 0.
abzüglich 350 st. eingebracht, worüber
mit dem Bescheide vom 12. März
1870 die gcbctene Execution bewilliget
worden ist.

Nachdem die Erben des Franz
Schuiderschitsch diesem Gerichte unbe-
kannt sind, wird für dessen Verlaß
in dieser Executionssachc der Herr
Dr . E. H. Costa, Advocat in Laidach,
als Ourktor ilä aowiu aufgestellt.

Wovon die Erbsinteressenten des
Franz Schniderschitsch zur Wahrung
ihrer Rechte hiermit verständiget werden.

Laibach, am 29. März 1870.

(783—2) Nr. 1238.

(5 d i c t.
Das k. k. Landesgcricht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions^
fache des k. k. Aerars, wider Herrn
Friedrich Earl Wilcher, die executive
Feilbictung des dem lctztcrn eigen-
thümlichen, gerichtlich auf 37.798 fl.
bewerthetcn landtäflichen Gutes Stein-
berg, im Gcrichtsbezirkc Fcistriz, we
gen aus dem Rückstandsauswcis vom
10. Ma i 1869 schuldigen l . f. Steuern
u. f. w. per 1113 f l . 49 kr. 0. 8. e.,
bewilliget uud zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

2. M a i ,
3 0. M a i und

4. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgcrichte mit dem
Beisätze angeordnet wurden, daß obige
Realität bei der ersten uud zweiten
Tagsatzung nnr um oder über den
obigen Schätzungswerts bei der letzten
aber anch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegcben werden
wird.

Das Schätzungsprotokoll, die Lici-
tationsbcdingttisse und der Grundbuchs
extract können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

' Laibach, am 26. März 1870.

(737—2) Nr. 318.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird die executive Feilbietung
der den Ehelcuten Franz und Maria
Luscr gehörigen, im Gruudbuche der
Stadt Rudolfswerth 8udRct.-Nr. 146,
32/2, 22, 83 /1 , 165 und 510 vor-
kommenden, gerichtlich auf 2500 fl.,
600, 400, 600, 650 und 150 fl.
ö. W. bcwertheten Realitäten wegen
schuldigen 328 fl. 18 kr. 0. «. <;., be-
williget uud zu deren Vornahme die
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 2. A p r i l ,
die zweite auf den

2 0. M a i
und die dritte auf den

2 4 . J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr Vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisätze ange-
geordnet, daß obige Realitäten bei der
ersten nnd zweiten Tagsatzung nur
um oder über den obigen Schätzungs-
werth, bei der letzten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten! Anbote ein 10pcrc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll nnd die Grund-
buchsextractc können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 15. März 1870.

(798—2s Nr. !38l .

Freiwillige Veräußerung.
Vom k. t. Bczirlsgcrichic Egg wird

hicmit betannl gemacht:
Ü6 sc! dic freiwillige parzsllcnweisc

Veräußerung d,r vorher dem Hcirn Mat-
thäus Fine nchori^ gewesene»', im Grund-
bucĥ  Äischojlack «ud Url,,-N«. <)3 nnd 94
vorlommcnden Halbhubc i» FcU'crn bcwil-
ligcl, und zu deren Voruuhmc der Ta^
auf den

14. A p r i l 1870 ,

Vormittags 9 Uhr, in loco Feldern ange-
ordnet worden.

Nach den Licitationsbedingnissen, welche
hicramls eingesehen werden tonnen, sind
den Elslehcnl (ijährigc Zahluugsratcn be-
williget, und wird cin Sechstel dcS Kauf-
schillings sogleich zu erlegen sein.

Die Ncchtc der Tal'ular^läubigcr bleiben
deusclbcn ohne Rücksicht ans len Vcrtanfs-
prcis vorbehalten.

K. l. Aezirlsger^cht Egg, am 3lcn
April 1870. ^

(709—2) Nr, 815,

Ereeutive Feilbictung
Von dem t. l. Bczirlögcrichtc 6cistliz

wird hiemit bctannl gemacht:
OK sei übcr dao Ansnchcn dcS Andreas

Fraut vou Plcm Nr. 10 gegen Iuscf
Detlev« von Prcm)tr. 21 wegen ichuldigci
30 fl. 95 tl'. o . N . c. >, l'. in die executive
offeutlichc Versteigerung der dem Ketzlcrn
gehörigen, im lÄrundbuchr der Kirchcngill
Sl,Hclcn^ zu Prcm >u!> Mß.93 und Urb,.
^tr. 1 uoltoinmcndcu Ncalllat, im gericht-
lich erhobenen Schätznngswtllhcuou 1450sl.
ü. W., gewilligct und zm- Vornahme dcr-
scll'cn die Fcilliicllingötugsatzungcn ans ocn

19. A p r i l .
2 0. M a i und
2 4. ^ u » i l 8 7 0 ,

jcdlsmal BorniiltagS um 10 Uhr, hicrgc-
lichliü lnit den» Anhange bestimmt worden,
duß die feilzubietende Ncalilät nur bei der
letzten Feilbiclung anch unter dc>n Scha'z-
znngöwerlhe an den Nieistbicienden hinlan-
gcgcbcn wc>dc.

Da« Schatzlui^PlDlololl, der Grund'
lmchbcxll lict und die «icinuionoticdinttmssc
»muien bei di<sen, Gcrichlc in den gewöhn.
lichen Amli'stm'dcn cin^schcn weiden.

.<l, l. Äezirlt«,,e!ichl ^isüiz, am 30s!en
Iänuer 1«70.

(065 -2 ) Nr. 1016.

Executive Feilbietung.
U5on »cm l. l. Acziitsgcrichtc Groß-

luschitz wird hicmit bclointt s^machl.-
Es sei nber das Ansnchen deS Mathias

Hoccuar von Großluschitz gl^cn ^ohalni
Zitnik von Poniluc wegen ans dem U>theile
uom 20. November I««7, Z. 5065, schul-
dic,cr 50 fi. ö. W. c. 8. 0. in die executive
öffentliche Vc,stcigrrung drr dem ^ctztein
,,cl,örigen, im Gl,lndl»uchc von Gntcnfeld
l-iud Nects.'Nr. 2^ vorlommendeu Realität
sammt An ' und Zugehör, im acrichllich
erhobenen Schäftnngswcrlhc von 1872 fl,
0. W., gcwilligrt nnd zur Vornahme der-
selben die drei FcilbictungS Tagsatzungen
auf den

2 7. A p r i l ,
1 I u l> i und
6. J u l i 1 8 7 0 ,

jcdlsmal Vormiliagi« nm 9 Uhr, hierge-
richls mit dem Anrjaugc bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität mir bei dcr
letzten Fclll'iclnüg a„ch nn»es dem Schäz-
zungewerlyc un drn Meistbietenden hintan-
gcgcbcu werde.

Daö SchützungSprototoll, dcr Oiund.
buchSefliact und die L>cilatio! Sbcdingn sse
lduncn bei diesen, Gerichte in den gewöhn
lichen Amlsstundcu cin^schen werden.

it. f. Bechtsgenchl G,l>ßlc»jchitz, am
12. März 1«70.

<?12—2) Nr. 1042.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. k. BczutSgerichte Fcislriz

nlid yieoul bel^nnl gemacht:
Es fei über das Änsnchcn dcS Anton

Oomladiö von Bilinc gegen Scbesllan
^icn,c von Bitluc Nr. 21 we^cn schuldiger
59 fl. 77 lr. d.W. c. 3. 0. in die lfccnlloe
ösf niliche Bclstligcrung dcr dem ^lhtern
^eyoriuen, im Grundbuche der Hcrischast
Picm 8ud Ulb Nr.9 vortommenben Rca-
l lä t , im glrichllich crhobcnen Schätzung«»
wcilhc von 2250 fl. ü. W., gewiUiget und
zur Vornahme derselben dit 3eilbiltun^l!>
Tagsatzungcn ans den

19. A p r i l ,
2 0, M a i und
2 4. J u n i 1 8 7 0 ,

jcdlsmal Vormittags um 10 Uhr, hierge»
richls mit dem Auhan^e bcstilnmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz«
zungSwerthe an deu Vitiftbietenden hintan,
gcqcbcn werde.

Dus Schätzul'geprototoll, dcr Grnnd'
liuchSl^racl und die îcilaNonsbedinguisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtbslmldcu eingesehen werden,

it. t. Bznlsglrichl Fe,slriz, am 8len
Februar 1870.

( 7 7 1 - 2 ) Nr. 3241,

Erecutive
Nealitatell-Versteisserung.

Vom t, t. slädl.'dllcg. Bezirksgerichte in
Vaibach wird belanot nnnacht:

Es sei iibcr Ansuchen des Josef Ahlin
von Zagrac die cxecut vc Veistcigc:ung
d r̂ dem Johann Viranl von Smeijen
gchö'igcn, gcrichllich auf 2003 fl. geschah-
lcn, im Grnndbnchc 2,(1 Gntenfeld «ud Urli.»
')ir. 7, Tom. 1, Fol. 17 vorlommenden
^iealität bewilliget, uud hiczu drei Feilvie-
tnngS-Tagsatzungen, und zwar die erste
anf den

4, M l l i ,
die zweite auf ocn

4 J u n i
„nd die drlltc auf den

<>. J u l i 1 8 7 0 ,
i.ocsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtölcn'zlci mit dem Anhange ange-
ordnet woidcn, daß d,c Pfanblealllllt bei
dreisten und zweiten Fcilbictung nur um
udcr nbcr den Schätzungswcrth, bei der
d>,tlcn a!>cr onch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Dic Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licitaliont'-Commission zn erlegen hat,
so wie das Schätznugsprotoioll und dcr
Ornndbuchgrxttatt lönncn in dcr ditsgt-
lichlüchcü Nc^isillltlir cinqcslhcu werden.

Laibach, um 22. Februar 1870.
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Joses Reithofler's Söhne
in Mien, V«>. Vezirk. Westbahnstrafte Nr. 3«.

von sämmtlichen G u m m i , Webewaarc«, besonders in elastischen ^
Gummieinsätzen, B ö r t e l n und Schniiren. <;« )

Am 15. Mai Ziehung*
bcv oom

Steirischen Kunst-Vereine
> n ^ l r » » für das Vereinsjahr 1869/70 zur Verlosung bestimmten prachtvollen <»«>^«-«««>«>«>

«>»H Ui.»»»»<U«<5«»»<>»tii««>«, darnnier

Haupttreffer Holzers großes Oelgemcilde

Ouchmwald nn Gebirge, Wert!) ft. 1000.
Jeder Anthcilscheinbesitzer erhält die Pri imie:

„Die Insel 2t. Paul."
feinste« Oeldruckgcmälde (Ladenpreis si. 6) nach dem gleichnamigen kunstvollen Gemälde von

»l. ^ « » > > « « 7 , unter Nebcrivachnng des Meisters an^gefiihrt, sonach den

nnd spielt außerdem noch auf die größeren Treffer.

I n I^l«t»> nächst dem Vahnhofe ist ein

<l28tllHU8
m i t 6 Z i m m e r n samint WirthschaftS-
gebsude, Hkegelbann, 12 Joch Acker und
Wicscngrund, auf !0 I a l i r e sogleich ^»ver-
pachten, Auskunft ertheilt Herr V b l a k in
vittai. (799-1)

Soeben erschien : 30.000 Efcmplarc
(3. s«hr vermehrte im I n ' u. Auslande

Nuftage. bereits vergriffen.

deren Ursachen und Heilung.
Dargestellt von Di«. » i » « » « ,

Mitglied der mcd. Facultät in ^Vl«^.

H^eis ff. 2. mit Franco H>ost ff. 2.30.
Zu haven in der

l)i <ljn»tinn8-^n8talt
f,ir

golisims Kranklioiton
(besonders Schwäche)

von M<?»l. » r > l i ^ S » » ^ ,
S t a d t , (fnrrentgasse 12, i n W i e » .

Tägliche Ordluation von I I bis 4 Uhr.
Auch wird durch C o r r e s p o n d e n t be-

handelt und werden die M e d i c a m e n t e be-
sorgt <ohne Postnachnllhmc).

t Nur4fi. ö.W. ̂
^lostet ein ganzes Original Los der v o m ^
^ T t a a t e g a r a n t i r t c n großen 1

i HM-vel lchmli. ^
T deren Ziehung schon am 20. A p r i l d. I ^
^stattfindet, wo jedes gezogene V o s ^
^ g e w i n n e n muß, nnd folgende Haupt-^
Ttrcffer. als event. ^

^200.000, 190.000, 180.000,^
t 170.000, 165.000, 162.000,^
^160.000, 158.000, 156.000,^
3155.000, 153.000, 152.000,^
1150.000, 100.000, 50.000, !i
f 40.000, 30.000, 25.000, '̂
k 20.000, ^
lund nahe an Htt.ttOtt Ge-̂
fwinneü 15.000,12.000,10.000, ^
j 8000, 6000,5000,4000, 3000, ^
?2000, 1500,1000 «^5 lc. :c. ^
^< zur Entscheidung kommen. ^
^ ssrankirte Aufträge werden gegen ^
^Baarzahlung nach den entferntesten Gegen ̂
4< den verschwiegen ausgeführt, nnd nach voll- ̂
A endeter Zichnug die amtliche îste nebst G e - I
H^winngelder prompt angeschickt: von der ^
H'Mit Versendung obiger Lose beauftragten nnd ^
3 durch A u s z a l i l l l l l g von M i l l i o n e n 1
4, Gewinnen wohlbekannte» Staats-^i
HMectmhalidllmg (7«N 2) 3

f Haupt-Comptoir m Hambura. ^

Gine kleine !
N c a l i t a t

ist in V i v o d i n a in K r o a t i e n zu !
verkaufen. (804-1) !

Dieselbe ist im Orte Vnkolic, Gemeinde
Vivodina, Vezi.k Krasic in Kroatien, I's Stnndc
von Mott l ing in Krain entfernt, ,xu!) HanS
Nr. 16 gelegen, nnd besteht ans folgenden, in,
besten Zustande erhaltenen Unbeweglichkeiten:

1. Ein ebenerdige«, aus solidem Materiale
gebautes Wohngebäude, bestehend ans 4 Z i m -
mern, Küche und Speise, sammt 5 Wirthschafls-
gebänden, nämlich: Weinkeller, S t a l l u»d
Schupfen, Krautkcller, Branntweinbrennerei und
Zwetschken - Dorrofen , mit nebenbei liegenden
KUchciifM'ten.

2. E m in einem Eomplexe bestehender
Wc<>>garten auf 40 bis 50 Hau?r und einem
durchschnittlichen Ertrage von 3W kroatische»
?andcim^- Wein. Dieser Weingarten ist vom
Wobngebiinde unr ein paar Tnnscnd Schrille
entfernt, kann ans den ssenstern dc>̂  Wohngc-
bäudcs gan; besehen »nd beaufsichtigt werden,
liegt gegen Süden, ist in erster Cuilurs-Csasse
und mit Neben bester Qual i tät , welche zumeist
wcißcn Wein liefern, bepflanzt.

3. Ein Ollst- und Zwelschtcn - Garten mit
zwei sseldäctern.

Diese kleine Realität ist sehr passend fi!r
Wein - Haudclslente oder Unternehmer bei der
zunächst anzulegenden Eisenbahn bei Mi i t t ing
nach Laibach und Fiumc,

Kauflustige wollen iibcr nähere Anstuuft
und Vediugnissc an das hierortigc königliche
Postamt in Vivooina sich wenden; auch tonnen
bei diesem mitndlichc Anfragen gemacht werden.

(?I4^2) Nr. l2's8?

- Uebertragung 2. und 3.
^ erec. Feildictung.
s Vom t. l. Bezills^crichte Feistriz wird
^ bekannt gemacht:
^ Es sei ül'cr Alisucheil des Executions-.
^ führerS die mit Bescheide von» 6. Novcm^
^ ber 1869, Z, 8563, auf den 15. Febrnar
^ und 15. Minz d. I . angeordnete zweite und
. drit'c executive Real«Feilbictung in der
^ ExccutionSsdchc t>etz Vlaö Tomö,c uon Feist-
^ riz^cgenAntun McrSnik von Smcrje?il, 35
« wegen schuldiger 106 f l . 3 kr. o. 8. ^ mit
^ dem vorigen Axhange auf den

22. A p r i l und
^ 27. M a i 1 8 7 0 ,
^ Voimiltags 10 Uhr, nlierttligen worden.
^ K. t. Bcziiksgcricht Feistriz, am I5ten
^ ^cbluar^1870.
l! (715—2) N"r. 12197

^ Uebertragung
^ dritter erec. Feilbietuug.
5 Vom k. k. Bezirlgerichte Feislriz wird
.̂' bckannt gemacht:

^ Es sei übcr Ansnchen die mit Bescheide
!. vom 10. November 1809, Z. 9558, ans
^ den 18, d. M . angeordnete dritte executive
^ Real-Feilbictunss in der Ej.cculionssachl
I des Blas Tomsic von Fcistriz ssegen Ioscs
^ Pcnlo von Panje Nr. 18 i)cw. 23 fl- 4 kr.
" <;. 8. L. mit dcm vorigen Aichange anf dcn
I 2 2 . A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, übeilragen worden,
K. t. Bezirksgericht Feislriz, am 15lel,

' j Februar 1870.

Zahnarzt Med. Dr. Tanzer,
Dlittilt dcr Zllhllhcilkundc lNls Gny,

wohnt hier H o t e l (Elefant, Zunmer!̂ ir. 20 und 2 1 , und
Wss^ o r d i n i r t t a g l i c h von ̂  Uhr früh bis
H Uhr Abends. "WU (754—4)

UW^ Aufenthalt nur 8 Tage. "Wss

Epileptische Krämpft Mlsucht)
heilt briefl ich der S p e c i a l a r z t fitr Epilepsie «>,». « . »^«>»
!>««?>» i l l B e v l i ü / i,'ouiseustraße^5. --ÄcreilS ilber hundert geheilt.

Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gntachten vielseitig erprublc

!fllr Br l lst le ideude ist stets in frischem Zustande zn bekommen in >^»»,»«.,, bei Apotheker
Ulr««l,it«. ^ . . ! . Kr»8«l>o^it?. „zur Brieftaube" nnd p. Hl. 8«l lmilt . Preiö per Flasche

l »7 k r . d.W. ^ ? u , ,
Eben daselbst

I . Engrlhoftrs Muskel- und Neruru-Eseni
aus a r o m a t i s c h e n A l p e n k r a u t e r u .

I Unstreitig oorzllglichcu Mittel gegeu Gesichts- und Gelenkschnlerze», Hchwin«
del, ^lrcllzfchnlcrz'l l, Nerven nnd .ttörperschwächc n»d zur Stärk«», , der Ge

!schlecht«itli^ile al« bestwirlend anerkannt. Preis per Flacon 1 ft. u. W.

i uon D r . B r u n n , Zahnarzt mehrerer t. l. Institute in Graz. Äcw.ihrt als specifisch heilend
j bci Vlntuuss des ^ahuflcischet«, übelriechendem Athem nnd eintretender Carieö. Preis einer
: Flasche 8 » ' t r . ö. W.

: Prcii! einer Flasche 62 kr. ii, W. (322 H)

- . ^ ^ ^ ^ ^ -»-w -»»^ -»- ^ - ^ -M"»- ^ » ^ , «»Q?! ^ " ^ " Pulver nach Anwei-
^ l ^ ^ ^ ^ l l « >^l » » «- M-V > V Wnc, mit Milch flocht, eignet sich
- ln M H K H H7N.K ^ I s K H . Hl. besonders fur ältere, fränk-

!>! sM <MWMMil»»iiii!^^«»Mi»»»»»V^^»»»Ä litbe oder an Unterleibs-
»! M M > ^ ^ H i I ^ ^ W i ^ » H l » ^ H 7 8 ̂  ^ M brschwe, den leidende Personell

' !!! ^ W ^H » » M n ? > ^ / « ^ I R_^H^^ 8 ^ R_I ^ ! ' " ^ cieschwllchlem Magen ; f ü l
! > lungere, leidende (Haupt
^ I »̂  i^^^?^^^^^^^»M^^z^l?^^^^« sächlich genes,ude) «pel

«! ^l l ^ ^ ^ ^ l R ^ U H ! ! s , ^ , M i ^ ^ M ! ^ I ^ ^ ! ! ! ^ ! sonen, denen der < enuß ihrei
: >s U W ^ 7 ^ ? ^ ^ " ^ ^ 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ? ^ ^ slcwijhulichcn ssrilhstllcleö ode,

V ^ ^ l l S l c N t V o l - c z a U l l c N . l i A i j I N ^ ^ Abendbrote« nn.ersagt ist; welch,
«l^lN^^K-linft ' durch Aliitflllssc oder Uebermaf

z ^ ° ^ ^ ^ ^ ^ i . l , l i ,U.^.^>«a. l r . cn, Pur^ir-Mitteln aeschwäch!
sind, n»d ist vorzüglich emftfehIcnHwerth f i i r Hlinder, welche schwächllch ode»

-;im l,eftiste>< Wachsen begriffen sind.

JJVor FftlMCliuiig nird g c u a r n t ü
kaiseri.konigl.ausschl. pnvil m;u verlj. erstes ^ . amerikanisch und englisch palcritirl.es

allgemein Ü̂ jjf hellel»te*

iliuiiOmn-DHuiiDmaffei-
VWi t/. 6r. Popp,

prukl. Zahnarzt und Privilegiums-liiliiiber in Wien, Stadt, Bogncrgasse Nr. 8.
Dieses Mundwasser, von der löbl. Wiener medieinisehe» Faculläl approbirl und durch

eigene 20jährige Praxis erprobt, bewährt sieb vor/.iiglidi gegen jeden üblen Geruch aus
dein Munde, bei vernachlässigter Heinigung, sowohl künstlicher als hohler Zähne und
Wurzeln, und gegen Tabakgeruch; es ist ein unübertreffliches Mittel gegen krankes, leicht
blutendes, chronisch entzündliches Zahiilleisch, Scorbut , besonders bei Seefahrern' gegen
rheumatische und gichtige ZahnleMen, hui Aullockerung und Schwinden des Zahnfleisches
besonders im vorgerückten Alter, wodurch eine besondere Empfindlichkeit desselben gegen
den Temperalurwechscl entsteht; es dient zur Heinigung der Ziihr.e überhaupt, ebenso be-
währt es sich auch gegen Käulniss im Zahnfleische, überaus sehätzenswerth ist es bei
locker sitzenden Zahnen, einem Uebel, an welchem HO viele Scrophulüse zu leiden pfle-
gen ; es stärkt das Zahnfleisch und bewirkt festeres Anschliesseu au die Zähne • es schützt
gegen Zahnschmerz bei kranken Zähnen, gegen zu häufige Zahnsteinbildung- 'es erlheilt
dem Munde auch eine angenehme Frische und Kühle, sowie einen reinen Geschmack da
es den zähen Schleim in demselben aullöst und dieser dadurch leichter entfernt wird
dalier geschrnaekverbesserrid einwirkt.

Preis per Flacon 1 fl. 4 © k r . Ö. W . Emballage [»er Post « O k l *
Vegetabiliöche« Zahnpulver.

... ^Y 0 ""» 1 . fio ^'V1 0 d?Vkrt> d f l S S l l l l r ( : 1 ' 'lessen liiglichen Gebrauch nicht nur der ge-
wobn I, eh HO lästige Zahnstein entfernt wird, sondern auch dir. Glasur der Zähne an Woisse
und Zartheit immer zunimmt.

Preis pei- Schachtel « 3 k r . ü. I V .

-A.ii»tlieriii-Ž«Jiiipa,>st«;.
Diese Zahn-Pasta verdient mit Hecht, dem Werthe ihrer zweckdienlichen Eigenthüm-

lichkeiten entsprechend, als .las beste Zabrimittel anempfohlen zu werden, indem die An-
wendung desselben im Munde einen angenehmen Geschmack und milde Kühle zunicklasst
als vorzügliches Mittel gegen jeden üblen Geruch im Munde. '

Nicht minder ist diese Zahn-Pasta jenen anzuempfehlen, deren Ziihnu unrein und ver-
dorben sind, da bei Anwendung dieser Pasta der an den Zähnen haftende so schädliche
/.almstein beseitigt, die Zähne stets wei.ss und das Zahnfleisch gesund und fest erhalten
wird; sehr zweckdienlich ist dieses Mittel don Seeleuten und Küstenbewohnern wie auch
jenen, die oft zu Wasser reisen, indem es den Scorbut verhütet. '

Preis per Dose I fl. fcfc | 4 P . ft. w ,

Äalni-I^lomtoe.
Diese Zahn-Plombe besteht aus dem Pulver und der Flüssigkeit, welche zur Ausfül-

lung hohler cariöser Zahne verwendet wird, um ihnen die ursprüngliche Form wieder zu
gehen und dadurch der Verbreitung der weiter um sich greifenden Garies Schranken zu
setzen, wodurch die fernere Ansammlung der Speisenreste, sowie auch des Speichels und
anderer Flüssigkeiten, und die weitere Aullockerung der Knochenmasse bis /u den Zahn-
nerven (wodurch Zahnschmerzen entstehen) verhindert wird.

Preis {»er Etuis « f l . « O k r . \\.

I ) c i» o i H
d i e s e r i h r e r v o r t r e f f l i c h e n E i g e n s c h a f t e n h a l b e r ü b e r a l l , s e l b s t a u c h in D e u t s c h l a n d d e r
S c h w e i z , T ü r k e i , E n g l a n d , A m e r i k a , H o l l a n d , H e l g i e n , I t a l i e n , R u s s l a n d u n d W e s l - l ' n d i m
w o h l v e r d i e n t e A n e r k e n n u n g findenden A r t i k e l b e f i n d e n s i c h in e c h t e r u n d f r i s c h e r Ouali la l «»
I. a i b a e h bei J o s e f K a r i n g e r — J o h a n n K r a s e h o v i t z — A n t o n K r i s i» * r
- P c t r i c . č & P . r k c r - E d u a r d M a h r - F e r d . M e l c h . S c h i n i l l ; - i»
K r a . n b u r g b e . L K r . » |) e r - S o I». S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; - in l i l c i b u r g l...i
H e r b s t , A p o t h e k e r ; -- in W a r a . s d m bei H a l t e r , A p o t h e k e r ; - in K u d o l f s w e r t h bei
I). H . /. z o 11, A p o t h e k e r - .1 o s c f II e r g rn a u n ; — i„ Gurkfe ld b e i F r i e d U ö in « h e « ,
A p o t h e k e r ; — in S t e i n be i . I a h n , A p o t h e k e r ; — in Gör/, be i L a z a n r — P o n t o n i ,
A p o t h e k e r — J . K e l l e r ; — in W a r t e n b e r g be i F . G a d 1 e r ; -- in W i p p a c h he i A n t .
I) e p e r i s , A p o t h e k e r f | — 2 )
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